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Anzeigeblatt für Offenburg und Umgebung .
Die » Offenburger Nachrichten " erscheinen täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage . Abonnementsvreis 50 Pf.

monatlich. Inserate pro Zeile 10 Pf., bei größeren Aufträgen entsprechender Rabatt .

Nr . 58 . Offenburg , Donnerstag den 26 . Mai 1887 .

! Kies -Lieferung .
| Die Sladtgemeinde Offenburg versteigert Samstag de» 28 .
d . W ., Vormittags 8 Ahr , im Rathhaussaale die Lieferung
und Beifuhr von ca . 400 Cubikmeter Rheinkies auf die Vizinal-
und Feldwege , wozu Lusttragende eingeladen werden .

, Offenburg, 24 . Mai 1887 .
! Gemeinderath.

_ _ F Volk . _ _ _

, , Suörnifflon .
I

' Die S tadt gemein d e vergibt die Herstellung der Doh^en -
'
aulage und des Trottoirs für die Leingärrnerstraße und zwar :

! Anschlag
1 . Grabarbeit . 72 M . 80 Pf .
2. Lieferung und Legen der Rohre . 503 „ 80 „
3 . Maurerarbeit . 106 „ - „
4 . Schlofferardeit . 39 „ — „
5 . Pflasterarbeit . 134 „ 40 „

Urbernahmsangebote sind bis zum 31 . d . Z8. bei uns einzu-
rcichen . In denselben ist die Summe zu benennen , um welche die
Arbeit oder Lieferung übernommen werden will . Kostenüberschlag
liegt auf .

Offenburg, den 21 . Mai 1887 .
Gememderath

3 3 F . Bol k . Miltner .

Anzeige .
Ich macbe hiemit die Anzeige, d -ß ich den am

l . Juni in Hffenburg- und den am 2 Juni d . I .
IN N « hk siatlsindendcn Karrenmarkt mit einem

großen Transporte ächler

Simmenthaler Zuchtfarre »
befahre r weide, wozu ich d . e Herren Ortsvoisiände und Private
zum Kruse ergebenst eiulade mit dem Bemerken, daß ich die weit-
gehenste Garantie biete.

Allmendshofen , den 23 . Mai 1887 .
K . Nlmer, Farrenhändler.

fertig gespitzt, sind in großer Aus¬
wahl angekommen .

Vanwptähte , 3 Meter lang
L 20 Pfg . in der Holzhandluna
von 3 .3
Salonron Dreifuß .

Kengras - Versteigeruag .

Durch die Großh . Waffer - und
Straßenbausektion Wolfach das
diesj. Erlräqniß auf den ärari-
ffchen Kinzigvorländern im Amts¬
bezirke Wolfach am 28 . Mai , 7
lUhr , an der Siechenbrücke in
lWolfach beginnend -

Ei» Kindsmäuchen
wird zu sofortigen Eintritt gesucht .
Wo sagt die Exped. d . Bl.

Bäckerei gesucht.
Es wird eine Bäckerei zu pachten

aefacht . Auskunft erth - ilt Khristiau
Käßker in Hffenvnrg . 3 3

'

Submissionen .
Offenburg .

Zur Erweiterung einc-S Schup¬
pens der Kreirpflegeanftalt Fuß -
back werden vergeben :
Mauierar'' kilen 466 M . 58 Pf .
Zimmerarbeiten 996 „ 55 .,
Schlofferarbeiten 24 „ — „
Blechnerarbeiten 55 „ 20 „

Pläne und Bedingungen liegen
im Kreisbureau (Korngaffe 29)
auf . Angebote sind bis 31 Mar
an Gr . Brzirksbauinspektion ein¬
zureichen.

Lahr .
Die Jam >n' fa,e Verrechnung

vergibt die Erneuerung des Alsa -
denverputzes der Villa im Stadt -
park . Angebote sind biszum 4 .
Juni an den Gemeinssfath cin -
zurcichen.

Zwangsversteigerungen .
Ettenheim .-

Das zur Konkursmaffe des f
Kaufmanns Alois Brck gehörige
Lager an Spezerei- und Ellen -
waaren soll verkauft werden ; das '
selbe ist auf 14,000 M. geschätzt.
Das Lager steht am 2>7 . und 31 .
Mai , 1 . und 2 . Juni jeweils von
1 bis 4 Uhr zur Besichtigung
offen. Verzeichniß derselben ist
gegen Vergütung der Schreibge¬
bühr zu haben. Angebote sind an
den Konkursverwalter, Hrn . Notar
Castroph hier , einzureicheu .



O » senburg .
Auf Anregung einiger jungen Damen habe mich entschlossen,

ähnlich wie in vielen andern Städten so auch hier eine

Retouchir -Schule
zu errichten , wobei lusttragenden Damen Gelegenheit geboten ist ,
in verschiedenen Coursen da » Wetoachire « von Photographie «
gründlich zu erlernen . Mit dem 1 . Juni d . I . wird der erste
Cour » eröffnet werden und sehe Anmeldungen bis dahin gerne ent¬
gegen . Nähere Auskunft über Bedingungen ec . ertheilt
3 -ä _ Frieda Pfromrrrer.

Hffenöurg . (Rechtspflege.) Das
Reichsgericht hat dem „Leipziger
Tagblatt " zufolge dar bemerkens -
werthe Erkenntniß gefällt , daß ,
wenn stch nach dem Kaufe eines
Hauses herausstellt , daß dasselbe
rn erheblicher Weise mit dem
Hau » schwamm behaftet ist,
der Käufer den Kaufvertrag rück
gängig machen kann . Schaden¬
ersatz kann der Käufer über nur
dann verlangen , wenn der Ver¬
käufer trotz gegebener Anregung
von dem bestehenden Verdachte der
Schwammbildung beim Kaufab¬
schlüsse dem Käufer keine Kentniß
gegeben hat .

u Hffenönrg , 23 . Mai . (Ler -
ivätet .) " Es war eines seiner besten
Concerte , da » uns der Streich -
mustkoerein am Vorabend des
Himmelfahrtsfestes bot . Gefällige
Auswahl in den Piecen , warmes
Studium und ein für Dilletanten
sehr anerkennenswerther Fortschritt
in der Technik kennzeichneten das
AufHeten des Gesammtorchesters
an zenem Abend . Außerdem war
in einer Gruppirung von Solisten
( Streichquartetteinlage ) eine Ab¬
wechslung geboten . Die „ Martha -
Ouvertüre " ließ erkennen, wie weit
das Orchester in der Ueberwind -
ung technischer Schwierigkeiten
fortschreitet . Dagegen sollte der
ourch die Vorzeichen bedingten
Ruancirung immer noch größere
Gewissenhaftigkeit entgegengebraät
werden . Reichlichen Betfall zollten

^
die Zuhörer . Leider war die Zahl
derselben diesmal keine sehr große .
Dieser Umstand kann nicht auf
Kosten des „schönen" Maiabends ge¬
fetzt, muß also in einer gewissen
Gleichgiltibkeit gesucht werden . —
(Im verflossenen Vereinsjahr halte
der Verein 383 Mitglieder ; die

j Veranstaltung von Concerten , Un -
z terhaltungen rc . ist stets mit großen
! Kosten verknüpft , so z . B . hatte
der Verein eine Jahresauslage
von 3100 Mk . und Ende April
ein Vermögensstand von 1300 Mk.
Die Thätigkeit pro 1886/87 ist
durch folgendes gekennzeichnet :
1886 : Mai Ausflug , Juni Gar -
tenconcert , Juli Sommernachtfest ,
August und Sept . je ein mustkal .
Abend im Freien , Oktober Corcert
mit Tanz , November Theaterabend ,
Dezember Herrenabend . 1887 : Ja¬
nuar Welhnachtsseier , Coucert ,
Februar Maskenball . — In der
letzten Generalversammlung wur¬
den die bisherigen Vorstandsmit¬
glieder wiedergcwählt . Eine oa -
cante Stelle im Ausschüsse wurde
Herrn I . Basler durch die Wahl
übertragen . Die Red . )

2 . Kaslach i . K ., 24 . Mai .
Noch wenige Tage und unser
Sängerfest wird beginnen . Be¬
reits überall im Städtchen trifft
man Vorkehrungen , die auswär -

j tigen Gäste, welche der Einladung
unseres Gesang und Musikvereins

: „Harmonie " zusagten , würdig zu
j empfang-n . Die Wünsche Aller
sind aber auf . eine bessere Witter¬
ung gerichtet, die uns hoffentlich
am Pfingstmontag nach langer
Regenzeit zu Theil wird , damit
die neue Vereinsfahne im Sonnen¬
schein durch die Fest -Stadt wehen
kann . Wer Haslach und feine
schöne Umgebung kennt, wird es
freudig wieder bei diesem Anlasse -
aufsuchen ; wer zum ersten Male
hier verweilt , den soll der Besuch
nicht gereuen . Also auf nach
Haslach zum Sängerfest am
Pfingstmontag !

Aus Waden, 21 . Mai . Be- ;
züglich der Verurtheilung des

Herrn Apotheker Lutz aus Stut
gart theilen wir mit , daß derfel
ursprünglich ohne alle Verneh
ung vor dem Amtsgericht Ettlinge
mit 4 Wochen Haft bedroht wurd
lediglich auf die Aussage zweie
Gendarmen , die dann in der da
rauffolgenden schöffengerichtliche
Verhandlung in Ettlingen eidli
zum größten Theil nicht aufrech
erhalten wurden , weßhalb den
auch der Oberamtsrichter Ribstei
fein eigenrs Strafmandat auf di
Hälfte ermäßigen mußte . Au
die Annahme de» Schöffengerichts
Lutz hätte behauptet , Graf Moltk
sei nicht mehr fähig , sein Amt z
bekleiden, wurde bei der weitere
Verhandlung vor der Strafkamme
in Karlsruhe am 21 . Mai al
ebenfalls nicht erweisbar verworfen
vielmehr schloß sich da » Richter
kollegium den Ausführungen de
Beklagten und der glänzende
Vertheidigung des Rechtsanwalt
Dr . Weill in ollen Punkten an
und hob das erstrichterliche Urtheil
unter Zuweisung der Kosten an
den bekannten Herrn Fiskus auf .
Sehr bemerkenswerth war die
geistreiche Begründung seitens des
Präsidenten , welche derselbe ln
längerer Rede feststellte.

Pie Eröffnung der Kötke«-
thalöaH« fand am Samstag stan.
Um 10 Uhr 20 Minuten setzte sich
der Zug mit den Festgästen , wo¬
runter der Großherzog , in Beweg¬
ung . Die bekränzte Lokomotive
wurde von den Herren Oberbau¬
rath Bissinger und Oberingenieur
Behagel bestiegen . Wenige Mi¬
nuten darnach fand am Südende
der Stadt , . auf dem Bahnhof
Wiehre , Empfang statt . Auf den
Stationen Littenweiler , Kirchzarten ,
Himmelreich , Posthalde , Höllsteig,
und Hinterzarten fand überall be¬
geisterter Empfang von Seiten
der trotz des unfreundlichen Wetter -
zahlreich erschienenen Schwarz¬
wälder statt . Fast überall hatten
die Schulen die Vereine mit ihren
Fahnen , Mädchen in Landestracht
und mit Blumen Aufstellung ge¬
nommen . Die landschaftlichen
Reize der Fahrstrecke , namentlich
in der Ravennaschlucht , machten
einen großartigen Eindruck . Auf
dem Bahnhof in Trtisee , wo -



selbst längerer Aufenthalt gemacht
wurde , ist durch den infolge eines
Schlaganfalles eingetretenen Tod
des früheren Abgeordneten Faller
aus Lenzkirch , der *üt feine Stadt
den Großherzog begrüßen sollte,
die FcsteSstimmuug leider getrübt
worden . Neustadt , woselbst der
Festzug um halb 2 Uhr ankam .
war festlich geschmückt . Die Rück¬
kehr nach Freiburg erfolgte um
halb 4 Uhr , woselbst der Festzug
um halb 6 Uhr ankam und etwa
um halb 7 Uhr im Saale des
„Zähringer Hof" das Festesten
begann , an welchem gegen 150
Personen theilnahmen .

— Pie Aiüller und chelreide-
tjändker Badens und der Pfalz
beschlosten in einer Versammlung
zu Mannheim einstimmig , bei den
Regierungen gegen die Erhöh¬
ung der Getreidezölle vor -
stellia zu werden .

Hlsaß -Lothringe « . Das „ Elf.
Journ .

" vernimmt , daß der Pro¬
zeß gegen die 8 Mitglieder der
Patriotenliga am Montag den
13 . Juni , um 9 Uhr Morgens
und an den folgenden Tagen zu
Leipzig vor dem vereinigten zweiten
und dritten Senat des Reichs¬
gerichts verhandelt werden wird .
— Aus Colmar wird berichtet ,
einer der Brüder Rheutinger ,
Apotheker in Colmar , welcher der
französischen Nationalität angehört ,
hat den Befehl erhalten , Elsaß -
Lothringen binnen drei Tagen zu
verlassen . Es ist dies die erste
Ausweisung , die aus Colmar zu
berichten ist .

Aensheim , 20 . Mai. Hier
macht ein höchst betrübender Un¬
fall von sich reden . Eine schon
ältere Frau hatte sich b ^i einem
unglücklichen Sturze den Arm aus
der Pfanne gefallen . Die Wieder¬
einrichtung des Armes geschah !
durch den behandelnden Arzt unter
Anwendung von Chlv '-okorm. Als
die Operation zu Ende war , ergab
es sich , daß die Behandelte nicht
mehr zum Bewußtsein gebracht
weroen konnte. Tie großherzogl .
Staatsanwaltschaft schritt alsbald
ein, zur Ermittelung der Frage ,
ob hier eine Fahrlässigkeit insbe¬
sondere in der Richtung vorliege ,
daß nicht

' — wie sonst üblich —

ein zweiter Arzt zur Ueberwachung
des Betäubungrgrades zugezogen
worden sei - Die Untersuchung
wird die erwünschte Aufklärung
geben .

— In KrauKfurl a . M . wurde
ein Knabe vom Blitz erschlagen .
— In Leipzig hat ein Schwind¬
ler in einem Bankhause durch eine
gefälschte Anweisung 40,000 Mk.
erhoben . Als man die Fälschung
entdeckte und den Schwindler in
Hannover festnahm , war er noch
im Besitze von 10,000 Mark und
verweigerte jede weitere Auskunft .

Karmover, 22 . Mai . Gestern
Abend wurde , wie der „Hannöv .
Cur .

" berichtet, in einem Privat¬
zimmer des Restaurateurs W . eine
geheime sozialistischeVersammlung
durch die Polizei aufgehoben .
Vierzehn Personen sind in Haft
genommen worden . Heute folgten
zahlreiche Haussuchungen .

— In Panzig ertranken am
Sonntag 6 Arbeiter , die mit einem
Segelboot eine Ausfahrt machten .

Ansvach, 23 . Mai. Vom hie¬
sigen königlichen Rentamts wurden
durch eine Revisionskommission
verschiedene Unregelmäßigkeiten ,
bezw. Manko 's bloßgelegt . Ein
Steuerperzipient wurde sofort ent¬
lasten . Nach einer Aeußerung des
untersuchenden Kommissärs scheint
der Gesammtbetrag der fehlenden
Summen noch nicht festgestellt zu
sein.

Ks gibt «och Richter ! „Er
ist uns heute die Genugthuung
zu Theil geworden , daß das k . k .
Landgericht die letzte gegen
unser

' Blatt verfügte Beschlag¬
nahme nicht bestätigt
hat , und dies mit der Be¬
gründung , daß der konfiszirte Ar¬
tikel eine zwar abträgliche , aber
rein sachliche Kritik , welche das

! Maß des gesetzlich Erlaubten nicht
überschreitet , enthielt und daß eine
freie , offene und unbe¬
schränkte geistige Diskus¬
sion über Gegenstände des
gemeinsamen Interesses ^
zum allgemeinen Besten !
verstattet sein müsse . Das
Gericht hat sich somit den An¬
schauungen angeschlosten, welche
wir neulich unmittelbar nach der
Beschlagnahme geäußert haben, ,

und wir sehen auch ohne Besorgniß
dem Erkenntniß der zweiten In¬
stanz entgegen . Unsere gegen die
Presse gerichteten Gesetze sind hart ,
aber so schlimm find sie nicht,
daß sie zu Allem die Handhabe
bieten würden , was manche Be¬
amteglauben thun zu können, um
ihren Pflichteifer zu zeigen, und
es ist uns ein wahrer Trost , zu
sehen, daß auch die Gerichte über
den Haß - und Verachtungspara¬
graph das Staatsqrundgesetz noch
keineswegs vergessen haben .

" —
(Ter geneigte Leser wolle ver¬
nehmen , daß dieser Artikel sich
nicht auf Verhältnisse bei uns be¬
zieht ; er stand nämlich dieser Tage
in einer Abendausgabe der in
Wien erscheinenden „Neuen Freien
Presse "

. )
Ueverschwemmung in Ungar « .

Die Maros ist bei Karlsburg aus¬
getreten und überfluthet die Stadt .
Das Militär ist bei den Rettungs¬
arbeiten thätig . Der Bahnvei kehr
ist vielfach unterbrochen . Auch in
Nagyenyed richtete das Hochwasser
bedeutenden Schaden an . Die
Bahnlinie und die Staatsstraße
sind überschwemmt . Der Regen
dauert an .

Aus Südungarn und auch
Siebenbürgen kommen neuer¬
dings beunruhigende Nachrichten
über Hochwasser. Die Temes ,
Sebes , Maros und Ompoly sind
ausgetreten . Menschenleben sind
in Gefahr . Der Schaden ist groß .
Bei Deva sind viele tausend Joch
schönster Saaten unter Wasser die
Ungarischen Staatsbahnen stellen
in der Marosgegend den Verkehr
ein . Die Gegend zwischenParacz
und Czebza ist gänzlich überfluthet ,
Petromary ist vollständig über¬
schwemmt. Viele Häuser sind
eingestürzt und die'

Einwohner
geflüchtet. Der Ort Mazedonia
hat stark gelitten , Czebza ist ganz
vernichtet .

Pie Winiflerkrisis i« Krank¬
reich soll nun auf Grevy 's Wunsch
Floquet nochmals zu beendigen
versuchen. Der Präsident ver
Republik scheint nicht mehr darauf
zu bestehen, daß General Bou -
langer vom Ministerim auszu¬
schließen sei . Floquet verlangte
24 Stunden Bedenkzeit . Alle



Abendblätter halten das Zustande¬
kommen eines Kabinets Floquet
für gesichert . Floquet soll angeb¬
lich dar Innere , Rouvier die Fi '
nanzen, Etienne (Oppo ' tunist) die
Bauten, Boysset (radikale Linke)
die Justiz , Admiral Bourgeois die
Marine übernehmen, die übrigen
Minister würden bleiben. Goblet
soll an Stelle Floquets Kammer¬
präsident werden. — Die „France

"

sagt , der neue Vorfall an der
deutschen Grenze bei Altmünsterol,
wo einige Leut? verhaftet würden,
weil ste einen Grenzpfahl umge¬
worfen haben sollen, mache die
Beibehaltung Boulanger's zur
Nothweudigkeit . „Tempr " und
„Liberto" erklären , die Verhaft¬
ungen in Altmünsterol seien ohne
Bedeutung , da die Verhafteten
feine Staatsbeamte feien . Eine
diplomatische Verwickelung sei un
möglich. — Tuclerc wird von
der radikalen Presse rücksichtslos ,
angegriffen , weil man annimmt ,
er fei nur dazu bestimmt Bou-
langer zu entfernen , um hierauf
die Nachfolge Freycinet zu über¬
lassen, der selbst jene Entfernung
nicht vornehmen will . Das „Jour¬
nal des Debats" sagt , der wahre
Grund der Weigerung Freycinet 's
fei , daß er sich nicht dazu ent
schließ - « konnte , Boulanger zu
beseitigen. Das , Petit Journal"

beschuldigt Grevy , die Krise zu
verlängern , indem er keine Kombi'
Nation annimmt . die Boulanger
einschließt. Nach dem „Soleil"

soll Wilson gegen Grevy 's Willen
ein Kabinet Floquet - Boulanger
begünstigen .

'

— Wie der russische Kaiser !
reist. Für die Reise der Kaiser- !
FamiliktNach Nowo Tscherkask sind
auch diesmal außerordentliche Vor - !
sichtsmaßregeln getroffen worden. !
Die ganze Strecke von Peters - j
bürg nach Nowo Tscherkask in der !
Ausdehnung von ungefähr 120 0 !
Kilometer ist mit Truppen
besetzt worden , wozu etwa .
50,000 Mann erforderlich waren , j
Während der letzten zwei Wochen ,
sind von einer besonderen, aus
Technikern bestehenden Kommission
sämmtliche Brücken, Stationsge¬
bäude u . s . w . länas der ganzen

Linie besichtigt worden. E ; heißt,
daß diesmal nichts Verdächtiges
entdeckt wurde, wie es 1882 in
der Station Malawisher der Niko¬
laibahn und 1886 an der Station
Luga der Warschauer Bahn der
Fall war . Trotzdem fühlt man
sich in den leitenden Kreisen nicht
ganz frei von Besorgnissen wegen
des Verlaufes der Kaiserreise.
Als charakteristisches Symptom
verdient in dieser Richtung er¬
mähnt zu werden , daß der Tele
graphenverkrhr zwischen Peters¬
burg und allen Städten an der
Reiielinie aufgehoben wurde !

London , 24 . Mai . Am Sams
tag ist der französische Postdampfer
, .M e n z a l e h

" auf der Fahrt von
Shanghai nach Aokohama bei
SaddleIsland untergegangen ,
nachdem das Schiff die Schraube
verloren hatte und das Wasser !
eingedrungen war . Glücklicher¬
weise befand sich das englische ;
Schiff „Glensheil " in der Nähe
und rettete die Passagiere und .
Mannschaft des französischen Dam¬
pfers , w . lcher in 12 Faden tiefem
Wasser liegt .

Amerika . Aus Philadelphia
wird

'
gemeldet, daß in den Kohlen-

dist . ikten von PennsylvanienRuhe¬
störungen vorgekommen sind. In
der Nähe von Everson wurden
Arbeiter, welche sich dem Strike
nicht angeschlossen haben , von ;
Sinkenden angegriffen , wobei 6
Personen , darunter einige tödtlich ,
verletzt wurden. Der Sheriff hat
sich mit einer Truppe Polizei
dorthin begeben . — Die Aibeilr-
spcrre der Schuhfabriken in Haver-
hill, Massachusetts, hat mit dem
Siege der Arbeiter geendigt. —
Auf der Missouri Pracific Eisen¬
bahn wurde nahe der Station
Mc Neil ein Zug von Räubern
überfallen , welche den Expreß-
Waggon plünderten und mehrere
Passagiere ausraubten . — Auf
Veranstaltung der „Ritter der
Arbeit " fand kürzlich eine groß¬
artige Volks - Versammlung im
Cooper Institute statt , um gegen
den projektirtenAuslieferungs-
vertrag mit Rußland zu
protestiren. Die Hauptrede hielt
der bekannte katholische Prüst .'r

. Mc . Glynn, welcher unter stürmi¬
schem Beifall den Zarenmord zu
1rechtfertigen suchte . Darauf sprach
j ein Mitglied der Internationalen,
: Viktor Drury. Er meinte, kein
; Nihilist oder Revolutionär hätte
1 mebr radikal sprechen können ab»
! Pater Dr . Mc. Glynn. Er wurde
! auch ein Brief von Slepnjak in
London verlesen , in welchem der¬
selbe sein Erstaunen darüber aur -

- spricht , daß amerikanische Bürger
einen solchen Vertrag mit der de¬
spotischen Regierung Rußlands
billigen können , da selbst Frank¬
reich, welches eine Allianz mit
Rußland erstrebe und dessen Re¬
gierung viel weniger den Willen
des Volkes repräsentirt als die
amerikanifcheRegierung, ein solches
VertragSprojekt als eineAbsurdidät
behandeln würde. Schließlich wur¬
den Resolutionen gefaßt, in denen
der Vertrag auf das Entschiedenste
verurtheilt wird.

— Are Sängerin Adeliua
Aatti hat in Amerika eine Un¬
masse Geld zusammengebracht.
Ihre sieben Vorstellungen in New -
Uork lieferten eine Gesammtein-
nahme von Lstr . 115,000 — eine
beispiellos große Summe. — Das
Pariser „Evenement" meldet, daß
Adelina Patli mit den Unter¬
nehmern Abbey und Gleen einen
Vertrag abgeschlossen habe , in
welchem sie sich verpflichtet, 1888
eine Reise du ch Südamerika mit
ihnen zu machen . Bedingungen :
25,000 Frcs. für jede Vorstellung
und Zahlung sämmtlicher Reise¬
kosten . — 25,000 Frcs. für einen
Abend, während der Coulissen-
schieber höchstens 1 Francs be¬
kommt .

Aaröen - 'Ryotographie . Der
Photograph Mayall in der New-
Bond -Straße in London will
nun endlich einen sich be¬
währenden Prozeß der Farbcn -
phoiographie entdeckt haben . Die
auf diese Weise hergestellte Pho-
tograpie der Prinzessin Christian
soll sehr gelungen sein . Hinzuge¬
fügt wird, daß die Farben sich
halten.

Abgrführt „Ich reise in Kurz -
waaren , hier mein Kollege in Wolle
und Seide, und Sie mein Herr reisen
in - ? " „ - congnito."
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